
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die 8. Sitzung der Gemeindevertretung am 23.04.2012 
 

Beginn:  19.30 Uhr                                                             Ende:  20.00 Uhr 
 
 
T A G E S O R D N U N G: 
 

1.)   a)   Mitteilungen des Vorsitzenden 
       b)   Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
 
2.)   Grundstücksangelegenheiten  
         
3.)   Verschiedenes      
 

    
Begrüßung, Beratungen und Beschlussfassungen: 

 
Vorsitzender Scholl eröffnete die 8. Sitzung der Gemeindevertretung Dietzhölztal in der ak-
tuellen Legislaturperiode.  
Mit 21 anwesenden Gemeindevertretern war Beschlussfähigkeit gegeben. 
Die Einladung erfolgte form- und fristgerecht. Änderungsanträge zur Tagesordnung wur-
den nicht gestellt.  
 

1a)   Mitteilung des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
        1a1)   Einleitend gratulierte der Vorsitzende allen Gemeindevertreterinnen und  
         Gemeindevertretern die seit der letzten GV-Sitzung Geburtstag hatten. 
 
        1a2)   Innerhalb der vorgesehenen Frist wurden keine Änderungsanträge zur 
         Protokollierung vom 27.02.12 gestellt. Einvernehmlich ist das Protokoll 
                  daher angenommen. 
 
        1a3)   Der Vorsitzende verwies auf einen vorliegenden Antrag des Fraktionsvor- 
         sitzenden Kreck (CDU) zur Abgabe einer persönlichen Erklärung. 
         Dem Antrag wurde statt gegeben. Die Erklärung erfolgt am Ende der Sitzung. 
 
1b)   Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
               
        Bürgermeister Aurand ging auf folgende Punkte ein: 
 
       1b1)    Haushaltgenehmigung 2012 
         Die Genehmigung der Aufsichtsbehörde ging bereits am 02.03.2012 hier ein 
         unter Erteilung diverser Auflagen. Die Genehmigung zur Haushaltssatzung  
         wurde verlesen und somit der Gemeindevertretung bekannt gemacht. 
         Zugleich wurden die Auflagen detailliert erläutert und ebenso der Sachstand  
         zum Vollzug der Auflagen. Insbesondere hat der Gemeindevorstand zwischen- 
         zeitlich das angeregte Steuerungsinstrument der haushaltswirtschaftlichen Sperre 
         mit einem Volumen von rd. 23.100,00 € beschlossen. 
  
        1b2)   Überörtliche Prüfung des Landesrechnungshofes 
         Für das kommende Jahr wurde erneut eine vergleichende Prüfung zur Haushalts- 
         struktur angekündigt. 
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        1b3)   Beleuchtung Laaspher Straße 
         Eine Anfrage aus der Ausschusssitzung aufgreifend wurde darauf hingewiesen, 
         dass es sich um einen technischen Fehler handelte, der zwischenzeitlich durch 
         die E on kostenneutral beseitigt wurde. 
        
        1b4)   Logistikfahrzeug FFW 
         Eine Anfrage aus der Haupt- und Finanzausschusssitzung aufgreifend, wurden 
         die Mehrkosten für einen zusätzlichen Lichtmast am Fahrzeug zur Hälfte von 
         FFW Ewersbach übernommen, so dass die Gemeinde lediglich mit rd. 3.500,00 € 
         belastet wird. Insoweit wurde ausnahmsweise die Ausschussempfehlung im 
         vertretbaren Maße überschritten. 
 
        1b5)   Tarifabschluss öffentlicher Dienst. 
          Die Erhöhung schlägt im laufenden Haushaltsjahr mit rd. 3,5 % zu Buche. Vor- 
         sorglich wurden im Etat 2 % Lohnerhöhung eingeplant. Es ist daher mit Mehr- 
         kosten in Höhe von etwa 1 % zu rechnen rd. 25.000,00 €. 
 
        1b6)   Straßenbauprogramm im Land Hessen 2012 
         Die Mitteilung der Straßenbaubehörde enthielt nicht die in 2010 noch vorgesehene 
         Teilerneuerung des Straßenabschnittes von Ewersbach bis Steinbrücken.  
         Der Gemeindevorstand hat daher inzwischen mit der Behörde Verbindung auf- 
         genommen. 
 
        1b7)   Jugendaustausch Japan 
         Bgm. Aurand wies darauf hin, dass der Schüleraustausch erfolgreich beendet  
         wurde. Alle Schüler sind wieder wohlbehalten in Dietzhölztal angekommen. 
         Ergänzend wurde der Dank an die Partnergemeinde ausgesprochen. 
 
        1b8)   Wasserversorgung OT Ewersbach  
         Eine Anfrage aus dem Haupt- und Finanzausschuss aufgreifend wurde auf einen 
         an den Osterfeiertagen entstandenen Rohrbruch in der Hallstraße verwiesen. 
         Daraus resultierte nachfolgend eine erhebliche Wassertrübung. Für die Schadens- 
         beseitigung wurden rd. 1.500,00 € aufgewandt.  
         
         Es wurden keine Fragen gestellt. 
 
Abschließend verwies Vorsitzender Scholl auf die von der Verwaltung für alle Gemeindevertre-
ter beschafften Broschüren zum Haushaltsrecht.   
 
Geringfügige Ergänzung zur Anfrage des GV Pfeifer (FWG) in der - 
Gemeindevertretersitzung am 23.04.2012 
 
3.)    Verschiedenes 
  
  GV Wistof (FWG)    - Geruchsbelästigung durch die Firma Rittal und Hin- 
         weis auf die Veröffentlichung in der Presse. 
       
      - Anfrage wegen eines Briefes von Herrn Uwe  
        Friedrich vom 08.01.2012 an die Gemeindever- 
        tretung.  
        Vorsitzender Scholl bestätigte den Eingang und 
        wies darauf hin, dass er auch mit dem Verfasser 
        Verbindung aufgenommen hatte. Nach seiner 
        Auffassung bestand danach keine Notwendigkeit  
        für eine Weiterleitung. Selbstverständlich wird 
        der Brief wie gewünscht an die Gemeindevertretung 
        weitergegeben zumindest an die Fraktionsvorsit- 
        zenden. 
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        Ergänzend hakte Fraktionsvorsitzender Kreck  
        (CDU) nach, ob das Schreiben an den Vorsitzenden  
        persönlich gerichtet war oder an das Gremium. 
      
  GV Schaumann (CDU) - Fehlende Markierung Hauptstraße 
 
  GV Pfeifer (FWG)   - Ergänzend zu der schriftlichen Ankündigung wurde 
          mündlich darauf hingewiesen, dass der Fraktions- 
        vorsitz abgegeben wurde. 
        Neuer Fraktionsvorsitzender: - Friedhelm Wistof - 
     
  GV Kreck (CDU)  - Abgabe der persönlichen Erklärung 
        Unter Hinweis auf den Zeitungsartikel zur Geruchs- 
        belästigung sah der Fraktionsvorsitzende einen un- 
        verzeihlichen Angriff auf die Firma Rittal und erläu- 
        terte anhand von Beispielen, dass eine derartige  
        Veröffentlichung ein falsches politisches Signal set- 
        ze und absolut nicht Stil der Gemeindevertretung 
        Dietzhölztal sein könne. Er regte ein Gespräch mit 
        der Firmenleitung an. 
 
 
 
 
 
Schriftführer          Vorsitzender 


